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Statuten

aqua alta
Verein für den Hochwasserschutz am Bielersee

Verein, mit Sitz in Täuffelen-Gerolfingen

Einleitung

Die Uberflutungen im August 2007 am Bielersee haben die betroffenen
Liegenschaftsbesitzer zu einem gemeinsamen Vorgehen veranlasst.

Aus der IG Auffangbecken Bielersee ist am 15. Dezember 2007 ein Verein
entstanden.

I. Name, Sitz, Zweck

Art. l Name / Sitz

Unter dem Namen aqua alta, Verein für den Hochwasserschutz am
Bielersee besteht mit Sitz in Täuffelen-Gerolfingen ein Verein gemäss den
Bestimmungen der Art. 60 ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuchs.

Art. 2 Zweck

Der Verein hat folgenden Zweck:

• Wahrung der Interessen der Seeanlieger/innen rund um den Bielersee zum
Schutz der Grundstücke, Bauten und Anlagen vor Hochwasser und
bezüglich der Schäden verursacht von Hochwasser.

• Hilfe zur Selbsthilfe für hochwasserbetroffene Personen und
Grundeigentümer am Bielersee. Informationen suchen, auswerten und
vermitteln zur Förderung und Anwendung neuer technischer Massnahmen
und Hilfsmittel bei Hochwasser.

• Einflussnahme auf Verwaltung und Gesetzgebung im Zusammenhang mit
Wassernutzung, Wasserwirtschaft und Regulierung von Fliessgewässern im
Einzugsgebiet des Bielersees, insbesondere der Seeregulierung
(Pegelstände) der 3 Mittellandseen (Bieler-, Neuenburger- und Murtensee).

• Veranlassen von Massnahmen und Gesetzgebung zur Anpassung von
Bauvorschriften, Kontrollen und Einsatz der Wehrdienste im Interesse der
von Hochwasser bedrohten Liegenschaften und Uferpartien am Bielersee.

• Zusammenarbeit mit Organisationen des Uferschutzes zur Förderung einer
nachhaltigen Schutzwirkung gegen Uberflutung der Seeuferparzellen.
Gezielte Mitwirkung und Einflussnahme, auch mit Rechtsmitfceln, in den
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Planungsverfahren und Gesetzgebungen der Region.

Vernetzung von öffentlichen und privaten Seeanstössern und
Seebenutzern mit kantonalen, regionalen und kommunalen Politikern zur
Sicherung der Interessen der Hochwasserbetroffenen in den regionalen,
kantonalen und kommunalen Regierungen und Parlamenten.

Sammeln gemeinsamer Bedürfnisse, Koordination und Absprachen für
Schadenminderung, vorbeugende Massnahmen und Verhandlungen mit
Versicherungen,

II. Mitgliedschaft

Art. 3 Mitgliedschaft

Als Mitglieder können auf Antrag hin aufgenommen werden:

• Natürliche und juristische Personen
• Ehepartner und Partnerschaften (Partnerschaftsmitglieder)
• Offentlich-rechtliche Körperschaften
• Gemeinnützige und soziale Institutionen.

Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme. Er kann den Beitritt ohne
Angabe von Gründen verweigern.

Art. 4 Austritt

Der Austritt eines Mitglieds kann unter Beachtung einer Kündigungsfrist von
30 Tagen schriftlich auf das Ende des Vereinsjahres erfolgen.

Art. 5 Ausschluss

Der Vorstand kann ein Mitglied ausschliessen, wenn es die Vereinsstatuten in
schwerwiegender Weise verletzt.

Wer seinen Mitgliederbeitrag trotz Mahnung nicht bezahlt, wird vom Vorstand
von der Mitgliederliste gestrichen,

Art. 6 Vereinsvermögen

Jeder persönliche Anspruch der Mitglieder auf das Vereinsvermögen ist
ausgeschlossen.
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III. Mittel
Art. 7 Mitgliederbeitrag

Jedes Mitglied ist zur Zahlung des jährlichen Mitgliederbeitrags verpflichtet,
der von der Generalversammlung für die verschiedenen Kategorien
beschlossen wird.

Austretende oder ausgeschlossene Mitglieder schulden ihren Beitrag für das
laufende Kalenderjahr.

Art. 8 Weitere Mittel

Weitere Mittel des Vereins werden durch private und öffentliche Beiträge sowie
freiwillige Zuwendungen jeder Art beschafft.

Art. 9 Haftung

Für die Verbindlichkeiten des Vereins haftet einzig das Vereinsvermögen.

Jede persönliche Haftung der Mitglieder für die Verbindlichkeiten des Vereins
ist ausgeschlossen. Für Personen, die für den Verein handeln, bleibt die
Verantwortlichkeit für ein allfälliges Verschulden vorbehalten (Art. 55 Abs. 3
ZGB).

IV. Organisation

Art. 10 Organe

Die Organe des Vereins sind;

• Generalversammlung
• Vorstand
• Revisionsstelle

Art. 11 Generalversammlung

Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr.

Die ordentliche Generalversammlung wird vom Vorstand innerhalb der ersten
sechs Monate des Jahres einberufen.

Der Vorstand oder ein Fünftel der Mitglieder können die Einberufung einer
ausserordentlichen Generalversammlung verlangen, welche innerhalb von
zwei Monaten nach Einreichung des Begehrens stattzufinden hat.
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Die Einberufung zur Generalversammlung erfolgt schriftlich spätestens 20
Tage vor dem Versammlungstag, unter Angabe der
Verhandlungsgegenstände. Einladungen per E-Mail sind gültig.
Anträge von Mitgliedern für zusätzliche Geschäfte zuhanden der
Mitgliederversammlung sind im Voraus, bis spätestens 31. Dezember,
schriftlich und begründet dem Vorstand einzureichen.

Art. 12 Vorsitz

Vorsitzende/r in der Generalversammlung ist der/die Präsident/in und bei
Verhinderung ein anderes Mitglied des Vorstands.

Der/die Vorsitzende ernennt bei Bedarf die Stimmenzähler/innen.

Der/die Sekretär/in führt das Protokoll über die von der Generalversammlung
gefassten Beschlüsse und Wahlen.

Art. 13 Beschlussfähigkeit

Jede statutengemäss einberufene Generalversammlung ist, unabhängig von
der Anzahl der anwesenden Mitglieder, beschlussfähig.

Art. 14 Traktanden

Beschlüsse können einzig über die auf der Traktandenliste aufgeführten
Verhandlungsgegenstände gefasst werden.

Art. 15 Stimmrecht

Jedes Mitglied hat an der Generalversammlung eine Stimme;
Partnerschaftsmitglieder haben zwei Stimmen (eine Stimme pro Kopf).

Eine Stellvertretung ist ausgeschlossen.

Juristische Personen üben ihr Stimmrecht durch eine ausdrücklich dafür
bezeichnete Vertretung aus, die Mitglied ihrer Verwaltung sein muss.

Die Stimmabgabe durch rechtsanwaltliche Vertretung ist ausgeschlossen.

Art. 16 Beschlussfassung

Die Generalversammlung fasst ihre Beschlüsse mit der Mehrheit der
abgegebenen Stimmen.

Der/die Präsident/in stimmt mit. Bei Stimmengleichheit entscheidet bei
Beschlüssen der/die Präsident/in mit einer zweiten Stimme, bei Wahlen das
Los.
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Für die Auflösung des Vereins bedarf es einer Stimmenmehrheit von 75
Prozent der anwesenden Mitglieder.

Wahlen und Abstimmungen erfolgen offen, sofern nicht auf Antrag geheime
Wahl oder Abstimmung beschlossen wird.

Mitglieder haben bei Beschlüssen, welche sie selbst betreffen, kein
Stimmrecht.

Art. 17 Befugnisse

Der Generalversammlung stehen folgende unübertragbare Befugnisse zu:

• Abnahme des Jahresberichts, der Jahresrechnung und des Voranschlags
sowie Entlastung des Vorstands und der Revisionsstetle

• Wahl und Abberufung der Vorstandsmitglieder, des/der Präsidenten/in und
der Revisionsstelle
Festsetzung der Kategorien und der Mitgliederbeiträge
Änderung der Vereinsstatuten
Genehmigung des Leitbildes
Beschlussfassung über traktandierte Gegenstände
Beschlussfassung über Auflösung und Liquidation
Beschlussfassung über Gegenstände, die ihr durch Gesetz oder Statuten
vorbehalten sind

Art. 18 Vorstand

Der Vorstand besteht aus Präsident/in, Vizepräsident/in, Kassier/in,
Sekretär/in und mindestens 3 Mitgliedern.

Der Vorstand konstituiert sich selbst - mit Ausnahme des/der Präsidenten/in,
der/die gemäss Art. 17 von der Generalversammlung gewählt wird.

Art. 19 Amtsdauer

Die Vorstandsmitglieder werden auf 3 Jahre gewählt und sind wiederwählbar.

Art. 20 Einberufung

Der Vorstand versammelt sich auf Einberufung des/der Präsidenten/in, so oft
es die Geschäfte erfordern.

Drei Vorstandsmitglieder können die Einberufung einer Vorstandssitzung
verlangen, die innerhalb eines Monats stattzufinden hat.

Die Einberufung der Vorstandssitzung hat schriftlich zu erfolgen und soll über
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die Verhandlungsgegenstände Auskunft geben. Dies geschieht in der Regel 10
Tage im Voraus.

Über die Verhandlungen ist ein Protokoll zu führen.

Art. 21 Beschlussfassung

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder
anwesend ist. Er fasst seine Beschlüsse und nimmt seine Wahlen mit dem
Stimmenmehr der anwesenden Vorstandsmitglieder vor. Der/die Präsident/in
stimmt mit. Im Falle der Stimmengleichheit hat er/sie den Stichentscheid.

Beschlüsse über einen gestellten Antrag können auch schriftlich (auch E-Mail)
gefasst werden, sofern nicht ein Vorstandsmitglied mündliche Beratung
verlangt. Ein derartiger Beschluss ist angenommen, sofern ihm die Mehrheit
aller Vorstandsmitglieder zustimmt. Diese Beschlüsse sind ebenfalls zu
protokollieren,

Art. 22 Traktanden

Über nicht aufderTraktandenliste aufgeführte Verhandlungsgegenstände
kann nur Beschluss gefasst werden, sofern alle anwesenden
Vorstandsmitglieder zustimmen.

Art. 23 Befugnisse

Der Vorstand hat sämtliche Befugnisse, die nicht einem anderen Organ
übertragen sind, insbesondere:

• Führung des Vereins unter Vorbehalt der Befugnisse der
Generalversammlung

• Ausführung der Beschlüsse der Generalversammlung
• Einreichung von Einsprachen und Beschwerden sowie Anhebung von

Prozessen
• Vertretung des Vereins mit Kollektivunterschrift zu zweien des

Präsidenten/der Präsidentin oder Vizepräsidenten/Vizepräsidentin
zusammen mit einem zuständigen Vorstandsmitglied

• Einberufung der Generalversammlung
• Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern
• Beschlussfassung überAbschluss von Verträgen über dingliche, beschränkt

dingliche oder persönliche Rechte an Grundstücken
• Planung und Durchführung der Vereinstätigkeiten

Er kann Arbeitsgruppen (Fachgruppen) einsetzen.
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Art. 24 Revisionsstelle

Die Revisionsstelle besteht aus mindestens einem/r fachlich ausgewiesenem/r
Rechnungsrevisor/in und einer Ersatzperson.

Die Revisionsstelle wird jeweils für 3 Jahre gewählt. Sie ist wieder wählbar.

Die Revisionsstelle prüft die Rechnungsführung und erstattet jährlich
zuhanden der Generalversammlung einen schriftlichen Bericht.

Art. 25 Datenschutz

Der Verein erhebt von den Mitgliedern ausschliesslich diejenigen
Personendaten, die zur Erfüllung des Vereinszwecks notwendig sind. Der
Vorstand sorgt für eine dem Risiko angemessene Sicherheit der Daten.

Die Mitgliederdaten, namentlich der Name, die Adresse, die Telefonnummer
sowie die E-Mail-Adresse können den Vereinsmitgliedern bekanntgegeben
werden.

Im Übrigen erfolgt eine Bekanntgäbe der Daten an Dritte nur im Rahmen einer
gesetzlich zulässigen Auftragsbearbeitung und wenn dies gesetzlich
vorgeschrieben ist oder behördlich angeordnet wird.

Die Bearbeitung der Mitgliederdaten erfolgt im Übrigen nach den
Bestimmungen der schweizerischen Datenschutzgesetzgebung,

V. Schlussbestimmungen

Art. 26 Auflösung

Die Auflösung des Vereins kann nur von einer ausschliesslich hierfür
einberufenen Generalversammlung beschlossen werden. Zur Beschlussfassung
bedarf es einer Stimmenmehrheit gemäss Art. 16 Abs. 3.

Im Fall einer Auflösung werden Gewinn und Kapital einer anderen wegen
Gemeinnützigkeit oder öffentlichem Zweck steuerbefreiten juristischen Person
mit Sitz in der Region Bielersee zugewendet,

Art. 27 Liquidation

Die Generalversammlung entscheidet über die Verwendung eines allfälligen
Aktivenüberschusses.

Art. 28 Inkrafttreten

Die Statuten sind anlässlich der Gründungsversammlung vom 15. Dezember
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2007 genehmigt und unverzüglich in Kraft gesetzt worden.

Diese teilrevidierten Statuten wurden an der Mitgliederversammlung vom
25.3.2026 angenommen und sind mit diesem Datum in Kraft getreten, Sie
ersetzen alle früheren vorhergehenden Versionen.

Täuffelen-Gerolfingen, 25.3.2026

Namens der konstituierenden Generalversammlung:

Der Präsident; Der Sekretär:

Jonas Ingold
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